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UBM Development setzt Pure Play Program auf  

Fortsetzung der Transformation zum reinen Immobilienentwickler:  

Verkäufe von zwei Hotels im Gesamtwert von € 52 Mio.  

 
(Wien, 05-04-2018) UBM Development treibt die Transformation zum reinen 

Immobilienentwickler durch das neue Pure Play Program („PPP“) weiter voran. 

Nach der Veräußerung einer Bestandsimmobilie in Breslau Anfang des Jahres 

für rund € 54 Mio., ist mit dem Verkauf von zwei Park Inn Hotels in Linz und 

Krakau ein weiterer Schritt zur Verringerung der Bestandsimmobilien gelungen. 

Der  Verkaufserlös der beiden Hotels liegt bei rund € 52 Mio., wobei die Hälfte 

auf UBM entfällt.  

 

UBM Development verfügte zum Jahresende 2017 noch über Bestandimmobilien mit 

einem Buchwert von insgesamt € 520 Mio. (inklusive Hotels). Mit dem Pure Play Program 

(„PPP“) fokussiert sich UBM nach „Fast Track 17“ in den nächsten 18 Monaten auf den 

konsequenten weiteren Abbau. Es sind Verkäufe von Bestandsimmobilien von insgesamt 

€ 170 Mio. geplant, wodurch der Buchwert des Bestandsportfolios auf € 350 Mio. 

reduziert wird. Die frei gesetzten Mittel werden sowohl zum weiteren Abbau der 

Nettoverschuldung als auch für neue Developments verwendet.  

 

Park Inn Hotels in Linz und Krakau 

Sowohl das Hotel Park Inn by Radisson in Linz als auch das Park Inn in Krakau konnten 

im ersten Quartal 2018 im Rahmen von Share Deals für insgesamt € 52 Mio. verkauft 

werden. Beide Hotels befanden sich seit dem Jahr 2009 als Joint-Venture (50%) im 

Bestandsportfolio von UBM – somit entfielen € 26 Mio. auf UBM. Während das Closing für 

das Hotel in Linz noch im ersten Quartal erfolgt ist, wird dieses für das Krakauer Hotel im 

zweiten Quartal 2018 erwartet.  

 

Der 50%-Anteil von UBM am Park Inn by Radisson in Linz konnte auf Basis eines 

Immobilienkaufpreises von € 26 Mio. für € 13 Mio. an den Joint-Venture-Partner verkauft 

werden. Seit 2009 wird das Hotel mit 175 Zimmern im Zentrum von Linz von der 

Radisson Hotel Group unter der Marke Park Inn by Radisson betrieben. Mit 

Seminarräumen für bis zu 200 Personen eignet sich das Hotel sehr gut für Tagungen.  

 

Das Park Inn in Krakau wurde von Union Investment für insgesamt € 26 Mio. erworben 

(davon 50% bzw. € 13 Mio. UBM). Das Hotel wurde in den Jahren 2007-2009 durch ein 

Joint-Venture von UBM mit der lokalen GD&K-Gruppe errichtet und wird seither von UBM 

Hotels betrieben. Als Manager des Hotels fungiert die Radisson Hotel Group. Das Park Inn 

verfügt über 152 Zimmer. Mit einer Entfernung von zehn Fahrminuten zum Stadtzentrum 

und durch das direkt angrenzende internationale Konferenzzentrum ist das Hotel vor 

allem bei Geschäftsreisenden sehr beliebt.  
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Auswirkungen der Verkäufe auf UBM  

 

Park Inn Linz 

Zeitpunkt der Auswirkung Q1 2018 

Verkaufserlös € 26,0 Mio. (100%) 

Effekt auf Gesamtleistung € 13,0 Mio. (50% Anteil von UBM) 

Effekt auf Umsatz Keiner (Share Deal) 

Effekt auf Nettoverschuldung Reduktion um € 6,7 Mio.  

 

 

Park Inn Krakau 

Zeitpunkt der Auswirkung Q2 2018 

Verkaufserlös € 25,6 Mio. (100%) 

Effekt auf Gesamtleistung € 12,8 Mio. (50% Anteil) 

Effekt auf Umsatz Keiner (Share Deal) 

Effekt auf Nettoverschuldung Reduktion um € 5,5 Mio. 

 

UBM Development ist der führende Hotelentwickler in Europa. Der strategische Fokus 

liegt auf den drei klar definierten Assetklassen Hotel, Büro und Wohnen sowie auf den 

drei Kernmärkten Deutschland, Österreich und Polen. Mit 145 Jahren Erfahrung 

konzentriert sich UBM auf ihre Kernkompetenz, die Entwicklung von Immobilien. Von der 

Planung bis hin zur Vermarktung der Immobilie werden alle Leistungen aus einer Hand 

angeboten. Die Aktien der UBM sind im Prime Market Segment der Wiener Börse gelistet. 

 

Für Rückfragen kontaktieren Sie bitte:  

Mag. (FH) Anna Vay, CEFA 

Head of Investor Relations & Communications 

UBM Development AG 

Tel.: +43 (0)50 626-3596 

Email: public.relations@ubm-development.com 

 


